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12Mose  sagte  zum  Herrn:  »Du  befiehlst  mir,  dieses  Volk  nach
Kanaan zu bringen, aber du hast mir noch nicht gezeigt, wen du mit
mir senden willst. Du hast gesagt, dass du mich ganz genau kennst
und ich deine Gunst gefunden habe. 13Wenn du nun wirklich zu mir
stehst,  dann  lass  mich  deine  Pläne  erkennen!  Ich  möchte  dich
besser verstehen, damit du auch in Zukunft an mir Gefallen hast.
Denke doch daran: Dieses Volk ist dein Volk!«
14Der Herr antwortete: »Ich selbst werde dir vorangehen und dich
zur  Ruhe  kommen  lassen!«  15Mose  erwiderte:  »Wenn  du  nicht
selbst voranziehst, dann schick uns nicht von hier fort! 16Woran soll
man denn erkennen, dass du zu mir und diesem Volk hältst? Doch
nur  daran,  dass  du  mit  uns  gehst!  Was  sonst  sollte  uns
unterscheiden von allen Völkern auf der Erde?«
17Der Herr antwortete Mose: »Auch diesen Wunsch, den du gerade
ausgesprochen hast,  will  ich erfüllen,  denn ich habe dich gnädig
angenommen und kenne dich ganz genau!«
Exodus 33: 12-17

Evangelium der zwei Hände:

– Liebe Gottes und Sein Frieden im Inneren
– Nahrung und Ausbildung

Situation:
2020 war sehr schwierig wegen Covid, dadurch verschärfte sich die 
Armut und Arbeitslosigkeit noch weiter

2021 kamen zu Covid noch zwei schwere Unwetter die viele Häuser
zerstörten, in Folge fehlte es an Nahrung und Medizin
_______________________________________________________

In  dieser  Situation  beteten  die  Mitarbeiter  in  El  Salvador  und
berechneten welche Summen für den Wiederaufbau nötig sind im
Vertrauen auf Gottes Hilfe.

Gott gab uns seinen Frieden, den gleichen Frieden den er schon
Moses gegeben hatte, um zu Handeln und wir erhielten nicht nur
Unterstützung  für  Lebensmittel,  Medizin  und  Material  für
Reparaturen, sondern wir konnten auch die Anzahl der Programme
erhöhen  und  neue  Ausbildungsprogramme  für  KFZ-Mechaniker,
Schneiderei, Friseur und Bäcker beginnen.

Wir müssen Gott dafür ehren dass er uns zu seinen Werkzeugen
macht. Gott will dass wir die Rolle des Moses heute übernehmen.

Durch Jesus Christus können wir alle direkt vor Gott treten und Ihn
um seine Führung und seinen Frieden bitten.

WAS HAT DAS MIT MIR ZU TUN?

– Lebe  ich  bewusst  danach,  dass  Gott  in  schwierigen
Situationen Seinen Frieden sendet und durch meine Hände
Wunder wirken will?

– Wo können wir das Evangelium mit zwei Händen verkünden
oder unterstützen? 

– Spüre ich den Frieden Gottes, der mich wie Moses handeln
lässt? 


